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Bürgerliste in Aarbergen 
 

An den Vorsitzenden                                                                              Aarbergen, 02.12.2017 

der Gemeindevertretung Aarbergen 

Holger Andrée 

Rathausstr. 1 

 

65326 Aarbergen 

 
 

Antrag: 

Untig Mühl - Rathaus 
 

 

Sehr geehrter Herr Andrée, 

bitte nehmen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung  

der Gemeindevertretersitzung am 14.12.2017: 

 

Die Gemeindevertretung möge wie folgt beschließen: 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt: 

1. Eine detaillierte Begründung vorzulegen, warum das heutige Rathaus nicht weiter nutzbar sein soll. 

2. Detailliert aufzuzeigen, welche Einzelmaßnahmen erforderlich wären, um das heutige Rathaus 

zukunftsfähig zu machen und was dies kosten würde. 

3. Für eine langfristige Unterbringung der Verwaltung zwei konkrete Alternativen (mit 

Kostenschätzung) aufzuzeigen, sofern aufgrund der Ergebnisse aus 1. und 2. ein Umzug der 

Verwaltung unausweichlich wäre. 

4. Den Flächen- und Raumbedarf zu benennen sowie die Anzahl der Arbeitsplätze die benötigt 

werden. 

5. Die Ergebnisse zu 1. – 4. Sind der GVe bis zur nächsten Sitzung im März 2018 vorzulegen. 

 

Begründung:  

Nachdem von verschiedenen politisch Verantwortlichen in der Öffentlichkeit der Eindruck erweckt 

wird, der Neubau eines Rathauses sei faktisch schon beschlossen, muss dies zunächst einmal korrigiert 

werden. Es gibt bisher keine Gremienbeschlüsse dazu oder sie sind der BL nicht bekannt. Umso 

erstaunlicher erscheint es deshalb, wenn im laufenden Bauleitplanungsprozess bereits sehr detaillierte 

Inhalte beschrieben werden, ohne dass diese in der Gemeindevertretung oder einem Ausschuss 

vorgestellt und beraten wurden. 

Auch dem bisher in den Gremien nicht bekannten Investor für das Gebiet Untig Mühl muss die nicht 

vorhandene Beschlusslage transparent gemacht werden. 

 

Die Bürgerliste will mit diesem Antrag ermöglichen, in einen sachlichen und Ergebnis offenen 

Prozess einzutreten, um eine fundierte Entscheidung vorzubereiten bzw. vorbereiten zu können. 

Zumindest sollte es Ziel sein einen Grundsatzbeschluss zu fassen, damit die ver- /handelnden 

Personen über ein Mandat verfügen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Bernd Seel / Fraktionsvorsitzender 




